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...über 50% 
Frauenanteil

LIEBE HIRSCHAIDERINNEN  
UND HIRSCHAIDER,

gemeinsam mit Ihnen und Euch wollen wir unser schönes 
Hirschaid zukunftsorientiert gestalten.

Die letzten Jahre haben es gezeigt: Klimaschutz ist nicht 
nur für die Natur, sondern auch die Menschen da.
Unsere Bilanz: Einsatz, der sichtbar ist.

Wir stehen für eine lösungsorientierte Politik, die anpackt.
Was wir bereits erreicht haben, finden Sie auf Seite 10.
Mit verantwortungsvollem Handeln und Lust auf Zukunft 
wird uns gemeinsam noch mehr gelingen!

Der Ausbau von erneuerbaren Energien, Hitze- und  
Klimaschutz und gesellschaftliche Teilhabe sind dabei nur 
einige Punkte unseres Programms, das Sie auf Seite 11 
ausführlich finden.

Dafür bitten wir Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.
Herzlichst für Ihre Hirschaider Grünen,

Katja Schäfer
Sprecherin OV Hirschaid

Felix Wenzel
Sprecher OV Hirschaid
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SANDRA 
BISCHOFF

OP-Schwester

44 Jahre / verheiratet / ein Kind /  
Marktgemeinderätin 

Die letzten sechs Jahre im Marktgemeinderat 
haben mir gezeigt: Wenn wir uns als Gemein-
schaft für eine lebenswerte Zukunft einsetzen, 
können wir viel erreichen. Mit viel Herz und 
Mut und einer Prise Beharrlichkeit bin ich für 
eine ökologischere, inklusivere und moder-
nere Gemeinde eingetreten – und ich werde 
auch in den nächsten sechs Jahren nicht 
nachlassen.
Im Gegensatz zu vielen meiner Kollegen im 
Marktgemeinderat bringe ich die weibliche 
Sicht einer Mutter und die berufliche Sicht 
einer Schichtarbeiterin und Gewerkschafterin 
ein. Ich bin praktisch veranlagt und auch das 
zeigt sich immer wieder in meiner  
Argumentation. 
Ich mache mich stark für Familien und  
Umweltschutz!

RITA 
SCHLEICHER
Religionspädagogin

63 Jahre / verheiratet / ein Kind / 
Marktgemeinderätin

Ich wohne seit 35 Jahren in Hirschaid, bin 
verheiratet und wir haben eine Tochter. Genau 
deshalb möchte ich mich auch weiter für 
unser Hirschaid im Marktgemeinderat  
einsetzen.

Der persönliche Fußabdruck ist mir sehr 
wichtig - denn jede*r kann etwas zum Schutz 
der Natur beitragen. Diesen Geist will ich 
auch im Rat vertreten.

FELIX 
WENZEL

Polizeihauptkommisar

45 Jahre / geschieden

Demokratie lebt vom Mitmachen! 

Mir liegen das gesellschaftliche Miteinander 
und der Austausch untereinander besonders 
am Herzen. 

Aus meiner beruflichen Sicht weiß ich,  
welchen hohen Stellenwert es hat, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen und Verständnis 
füreinander zu entwickeln. Als Sprecher des 
Ortsverbands der Hirschaider Grünen weiß 
ich, dass wir dafür die Richtigen sind.

KLAUS 
GEHRING

Softwareentwickler

65 Jahre / in Lebenspartnerschaft /  
Kfz-Mechaniker / Studium Elektrotechnik

Aufgewachsen im elterlichen landwirtschaft-
lichen Betrieb in den Haßbergen, entstand 
bereits früh meine Verbundenheit zur Natur. 
Die Erhaltung und Bewahrung unserer Umwelt 
für kommende Generationen ist für mich  
Antrieb und Verpflichtung. 

Aufgrund meines Berufes sind meine Schwer-
punkte: Sozialverträgliche und bezahlbare 
Energiewende, verlässliche Mobilität in  
unserer Marktgemeinde und eine moderne, 
klimafreundliche Infrastruktur. Die Anbindung 
der Ortsteile im öffentlichen Nahverkehr ist 
für mich eine Herzensangelegenheit. Dafür 
stehe ich und möchte ich mich im Marktge-
meinderat einsetzen.     

PLATZ
1 2 43
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CHRISTIANE 
SPERNAU
wohnt seit 1998 in Friesen / 
verheiratet / zwei Kinder

Friesen ist wunderschön, 
aber auch der Ortskern von 
Hirschaid soll lebenswert sein 
zum Einkaufen, Wohnen und 
Leben.

MARC  
SPERNAU
seit 1998 in Friesen / ver-
heiratet / zwei Kinder

Ich mache mich stark für  
ökologische Energie- 
erzeugung und  
nachhaltige Energienutzung.

DR. TORSTEN 
SCHÄFER
51 Jahre / drei Kinder /  
Wirtschaftsingenieur

Ich setze mich dafür ein, dass 
wir vor Ort die Energiewende 
aktiv gestalten zum Wohle der 
Hirschaider und Hirschaider 
Unternehmen. Sicher. Nachhaltig. 
Bezahlbar.

KATJA 
SCHÄFER
50 Jahre / Physiotherapeutin / 
drei Kinder

Ich wünsche mir für Hirschaid 
mehr Grünflächen und eine nach-
haltige Gewerbeansiedlung, die 
gute Einnahmen für die  
Gemeinde bringt.

SIBYLLE 
RAAB
60 Jahre / Bauleiterin 

Für eine klimafitte Gemeinde: 
Mehr Bäume, Schwammstadt und 
grüne Orte - für kühlere Sommer 
und ein lebenswertes Zuhause.

JÜRGEN 
FLEISCHMANN
61 Jahre / Röbersdorf / Gesamt-
betriebsratsvorsitzender

Das Thema Solar- und  
Windenergie beschäftigt mich 
seit über 40 Jahren, fahre daher 
auch seit 30 Jahren elektrisch. 
Der Ausbau der Erneuerbaren 
muss schneller voran gehen,  
damit die Technologie aus 
Deutschland kommt und wir  
unabhängig werden.
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1211 136 7

KATHRIN 
FEESER
42 Jahre / Lehrerin

Als Mutter von zwei Kindern 
ist mir die Klimaanpassung in 
unserer Gemeinde sehr wichtig. 
Eine besonderes Anliegen ist es 
für mich, mehr schattige Aufent-
haltsbereiche im öffentlichen 
Raum zu schaffen.

HARALD 
SCHMOLKE
55 Jahre / Zolloberamtsrat / 
Sassanfahrt

Ich will mich einsetzen für den 
Schutz von Fauna und Flora, 
die Unterstützung regionaler 
Geschäfte und Dienstleistenden 
und für die Barrierefreiheit in 
allen Lebensbereichen.

DAVID 
GRAU
27 Jahre / Student

Faire Bildung, verlässliche Infra-
struktur, bezahlbarer Wohnraum: 
gemeinsam für ein Hirschaid, das 
zusammenhält.

BEATE 
BEHR
Betriebsrätin / Schwerbehinder-
tenvertretung

Ich stehe für Nachhaltigkeit, 
sozialen Zusammenhalt und 
möchte reinhören, was bewegt 
die Menschen in der  
Marktgemeinde. Zuhören, ver-
stehen und gemeinsam Lösungen 
finden. Gerne bringe ich meine 
Erfahrung als ehrenamtliche 
Richterin mit ein.

ANNETTE 
SCHÄFER M.A.
52 Jahre / Kulturamtsleiterin

Gemeinschaft, Wissen, Freude: 
Kultur ist kein Luxus, sondern 
unverzichtbar für den  
Zusammenhalt der Gesellschaft. 
Ich trete ein für mehr Bildung 
und Zusammenhalt.

BERNHARD 
SCHMIDTNER
63 Jahre / Seniorenbeirat  
Hirschaid / Landesseniorenrat

Ein zukunftsfähiges Hirschaid 
stellt das Wohl der Allgemeinheit  
über die Interessen Einzelner. Im 
Fokus steht dabei die Daseins-
vorsorge bei Energiewende und 
Wohnen im Alter.
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Ersatz

JULIA 
NAGEL
44 Jahre / verheiratet / 4 
Kinder / Vergoldermeisterin / 
Restauratorin im Handwerk

Ich engagiere mich als Handwer-
kerin vor Ort. Die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie sehe ich 
als große Aufgabe der Politik. Die 
Gleichberechtigung von Mann 
und Frau ist mir wichtig. 
Ich unterstütze die grüne Liste.

SABINE 
JENTSCH
52 Jahre / Leitung Bücherei 
Sassanfahrt / päd. Hilfskraft

Gemeinsam einen Ort gestal-
ten, in dem sich alle zuhause 
fühlen: mehr Raum für  
Begegnung, starke Gemein-
schaft und echte Chancen 
für junge Menschen. Für ein 
Miteinander, das unsere  
Gemeinde lebendig hält. 

ANDREAS 
JENTSCH
55 Jahre / Dipl. Ing. ET

Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz sind notwendige 
Grundlagen für ein modernes 
Leben und das Fundament 
einer stabilen Zukunft unserer 
Kinder. Gestalten wir  
gemeinsam heute die Welt 
von morgen!

FLORIAN 
BISCHOFF
42 Jahre / selbstst. in Rohr- und 
Kanalreinigung / verheiratet / ein 
Kind / seit 2016 in Sassanfahrt

Eine nachhaltige Gemeinde ist 
mir für unsere Kinder besonders 
wichtig.

ANNA 
SUMMERER
60 Jahre / Hausfrau

Naturschutz beginnt vor der 
Haustür. Ich möchte Bäume, 
Hecken und Tiere schützen – und 
damit Zukunft bewahren.

REGINA 
TREUTLEIN
56 Jahre / Frauenärztin / drei 
Kinder

Gemeinsam für mehr Nachhaltig-
keit und mehr Naturschutz für 
die Zukunft unserer Kinder und 
Nachkommen.
Denn ohne eine gesunde Mutter 
Erde leidet auch die Gesundheit 
der Menschen.

KATHARINA 
BENDER
30 Jahre / Lehrerin

Für ein Hirschaid, das nachhaltig 
handelt und unser Klima schützt 
- heute Verantwortung überneh-
men, morgen gut leben.
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CHRISTINE 
SCHMITT
47 Jahre / Key Account  
Managerin

Lasst uns die Weichen für 
Hirschaid stellen, damit unser 
Ort lebenswert, attraktiv und 
zukunftsfähig für jede und jeden 
bleibt.

ALBERT 
DEML
68 Jahre / verheiratet / drei Kin-
der / Dipl. Ing. / Betriebsrat i.R.

Ich engagiere mich besonders für 
Naturschutz, in der Flüchtlings-
hilfe und im CHORhythmix.

17

Gemeinsam für Hirschaid

. . .wo Kinder sicher zur Schule gehen sollen.

...wo Orte der Kultur und Geschichte bewahrt bleiben.

...wo Hitze nicht zur Gesundheitsgefahr wird.

...wo Mobilität fair, bezahlbar und klimafreundlich ist.

...wo Energie sauber erzeugt wird – und von den  
Menschen vor Ort.
 

...wo sich Menschen begegnen, austauschen,  
miteinander leben.
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WOFÜR WIR UNS 
STARK MACHEN.

WAS WIR 
ERREICHT HABEN.

Naturräume schützen – Lebensqualität bewahren
•	 Wir haben uns konsequent für den Erhalt der Frankenlagune eingesetzt – als Ort der Erholung, 

Bewegung und Gemeinschaft.
•	 Der Bau von Bürgerwindrädern war unsere Zielsetzung: Energie in Bürgerhand, klimafreundlich, 

zukunftssicher, regional.

Für die Menschen – Für unsere Kinder
•	 Wir haben uns stark gemacht für sichere Schulwege, damit Kinder frei und sicher unterwegs 

sein können.
•	 Familientickets für die Frankenlagune schaffen faire Teilhabe und gms. Freizeitmomente. Für 

Familien in allen Konstellationen ebenso wie für Besuche mit befreundeten Elternteilen.

Energie und Gebäude neu denken
•	 Wir haben Photovoltaikanlagen auf gemeindlichen Dächern vorangetrieben – ein konkreter 

Schritt hin zu echter Energiewende vor Ort.
•	 Unser Einsatz für eine Sanierung und Umnutzung der ehem. jüdischen Schule steht für  

verantwortungsvollen und gelebten Umgang mit Geschichte und Kultur.

Hitzeschutz und Gesundheit aller Bürger:innen
•	 Mit einer ersten Auftaktveranstaltung zum Hitzeschutzaktionstag 2025 und einem Antrag für 

Hitzeschutzmaßnahmen in der Gemeinde sorgen wir jetzt und zukünftig für Abkühlung und 
Lebensqualität in Zeiten heißer Sommer. 

Gemeinschaft und Bewegung stärken
•	 Der neue Trimm-dich-Pfad – zentral gelegen mit Start an der Regnitzarena - erweitert unser 

Freizeitangebot: barrierefrei, naturnah, gesund.
•	 Die Büchereien in unserer Gemeinde unterstützten wir aktiv, weil Bildung und Kultur allen 

offenstehen müssen.

Sicherheit vor Ort
•	 Auch hier stehen wir an der Seite unserer Bürger:innen: Durch die Einführung einer Einbahn-

straße und eines uneingeschränkten Halteverbots an der Frankenlagune haben wir für klare 
Strukturen und somit mehr Sicherheit für Besucher:innen des Hallenbads gesorgt.

Ein Ortszentrum, das atmet, lebt und alle willkommen heißt
•	 Tempo 30 im Ortskern – für mehr Sicherheit, weniger Lärm und ein angenehmes Miteinander.
•	 Wir träumen von einem lebenswerten Ortszentrum, das ein echtes Herzstück für unsere  

Gemeinde ist – ein Ort, der Begegnungen ermöglicht und wo die Zeit beim Einkaufen oder in 
der Freizeit zum Genuss wird.

Teilen statt Wegwerfen
•	 Wir brennen für die Idee eines Fairteilers, der ein herzlicher Treffpunkt für alle ist, die mit uns 

gemeinsam etwas Gutes tun möchten: wertvolle Lebensmittel vor der Tonne bewahren,  
unsere Gemeinschaft beleben und einen bewussteren Umgang mit unseren Ressourcen 
pflegen.

Mobilität, die verbindet
•	 Wir kämpfen für einen ausgebauten, verlässlichen ÖPNV im Kreis, damit auch die Hirschaider 

Ortsteile von Angeboten profitieren, die alle Kreisbürger:innen finanzieren – zum Beispiel das 
kostenlose Angebot an den Adventswochenenden 2025. Mobilität darf nicht vom Wohnort, 
Wochentag oder Geldbeutel abhängen.

Barrierefreiheit
•	 Das Miteinander der Generationen und Seniorenfreundlichkeit sind für uns ein Herzens-

anliegen, das in unserer Marktgemeinde weiterhin großgeschrieben werden soll. Dank der 
wertvollen Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat haben wir wichtige Impulse erhalten 
und werden diese mit vollem Engagement weiterentwickeln. Ein Rollstuhl oder das Alter darf 
nicht ausgrenzen.

Klimaschutz, der schützt
•	 Ein umfassender Hitzeaktionsplan soll unsere Gemeinde widerstandsfähiger machen – für 

alle Generationen.
•	 Öffentlich zugängliche Trinkwasserstellen sollen zukünftig die Hitzeschutzmaßnahmen  

ergänzen und somit der Pflicht nachkommen, Trinkwasser zur Verfügung zu stellen.
•	 Unsere Gemeinde soll eine Schwammstadt mit vielen neu gepflanzten Bäumen werden - so 

erhöhen wir die Widerstandsfähigkeit gegen die Folgen des Klimawandels und steigern die 
Lebensqualität und Biodiversität für alle.
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BRIEFWAHL – SO GEHT’S

Bei den Kommunalwahlen in Hirschaid kann 
die Wähler*in ihre Stimmen kreuz und quer 
über den Stimmzettel verteilen und Kandi-
dat*innen auf mehreren Listen ankreuzen 
(panaschieren). Dabei kann sie einzelnen 
Bewerber*innen bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). 
 
Aber Vorsicht: Wer den Überblick ver-
liert und zu viele Stimmen abgibt, dessen 
Stimmzettel wird ungültig. Wem das zu viel 
Aufwand ist, der kann auch einfach die Liste 
einer Partei ankreuzen. Die Stimmen werden 
dann in der angeführten Reihenfolge ver-
teilt. 

Briefwahlantrag (kommt mit der Wahlberech-
tigung) ausgefüllt und unterschrieben ans 
Wahlamt senden oder online oder persönlich 
im Wahlamt beantragen. Ein Telefonanruf 
reicht dafür nicht aus! Wählen, ausfüllen und 
auf jeden Fall darauf achten, den Wahlschein 
rechtzeitig abzusenden: Nur Briefe, die bis 18 
Uhr am Wahltag im Amt eingehen, werden 
ausgezählt.

 
@gruene_hirschaid

AM 8. MÄRZ IST  
KOMMUNALWAHL
SO GEHT’S

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, OV 
Hirschaid

Luitpoldstr. 53
96052 Bamberg 
www.gruene-bamberg-land.de/
ortsgruppen/hirschaid
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MIT DIESEM  
KREUZ MACHST  

DU ALLES RICHTIG


